Halt ihn fest deinen Traum 
Strumming: 


Mmm, halt ihn fest, deinen Traum, ja, halt ihn fest, deinen Traum, 

wenn du siehst in See dich stechen, wenn du fühlst dein Herz zerbrechen, 

halt ihn fest, deinen Traum. 

Hmm, ist lang her, als ich ging, oh, die Zeit rennt so dahin, 

wenn du ‘ne Schulter brauchst zum Weinen und dich bemühst mit müden Beinen, 


halt nur fest, deinen Traum. 


Wenn du unten liegst und kommst nicht mehr raus, 

und du willst so viel, doch das Glück bleibt aus, 

du entmutigt bist, dich unverstanden fühlst, 

dann geh einfach, geh einfach, geh einfach los. 

Jo, hollt hüm fast, dien Drüüm, hollt hüm fast, dien Drüüm, 
(Oh, halt ihn fest, deinen Traum, halt ihn fest, deinen Traum,) 


wenn du süchst dien Boot hen trecken un du föhlst dien Hart köttbrecken, 
(wenn du siehst dein‘ Boot abreisen und du fühlst dein Herz zerreißen,) 


hollt hüm fast, dien Drüüm. 

(halt ihn fest, deinen Traum.) 

Wenn du unten liegst und kommst nicht mehr raus, 
und du willst so viel, doch das Glück bleibt aus, 

du entmutigt bist, dich unverstanden fühlst, 


dann geh einfach, geh einfach, geh einfach los, ja. 


Halt ihn fest, deinen Traum, ja, halt ihn fest, deinen Traum, ja, 
wenn du siehst die Nacht anbrechen und den kalten Wind fühlst stechen, 
halt ihn fest, deinen Traum, uh ja, halt ihn fest, deinen Traum, ja, 


halt ihn fest, deinen Traum. 
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